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Strafverfolgung in Schleswig-Holstein 2021 
Zahl der Verurteilten rückläufig 
 
 
Im Jahr 2021 haben die Strafgerichte in Schleswig-Holstein 15 107 Personen verurteilt. Im mit-
telfristigen Vergleich zu 2016 ist dies ein Rückgang um fünf Prozent. Gegenüber dem Vorjahr 
sank die Zahl der schuldig Gesprochenen um zwei Prozent, so das Statistikamt Nord. 

Einen deutlichen Rückgang der Verurteilungen gab es bei Jugendlichen (zum Tatzeitpunkt 14 
bis unter 18 Jahre alt) und Heranwachsenden (18 bis unter 21 Jahre). Die Zahl der Schuld-
sprüche gegen Personen beider Altersgruppen sank jeweils um 28 Prozent. Demgegenüber 
betrug der Rückgang bei Erwachsenen ab 21 Jahren zwei Prozent. Bezogen auf alle Verurteil-
ten verminderte sich der Anteil der Jugendlichen von vier auf drei Prozent, der der Heranwach-
senden von sechs auf fünf Prozent. Der Anteil der Erwachsenen stieg von 90 auf 92 Prozent. 

Die Anzahl der männlichen Verurteilten sank zwischen 2016 und 2021 um drei Prozent, die der 
weiblichen Verurteilten ging um 15 Prozent zurück. Der Anteil schuldig gesprochener Männer 
an allen schuldig Gesprochenen stieg dadurch von 82 auf 84 Prozent. Der Frauenanteil vermin-
derte sich entsprechend von 18 auf 16 Prozent.  

Während die Zahl der deutschen Verurteilten zwischen 2016 und 2021 um elf Prozent abnahm, 
stieg sie bei den schuldig gesprochenen ausländischen Personen um 17 Prozent. Infolgedes-
sen sank der Anteil der Deutschen an allen Verurteilten von 79 auf 74 Prozent. Der Ausländer-
anteil erhöhte sich von 21 auf 26 Prozent. 

Hinweis:  
Die regionale Zuordnung erfolgt in der Strafverfolgungsstatistik nach dem Ort der Verurteilung, 
der sich in der Regel nach dem Tatort (und damit nicht nach dem Wohnort der Straftäterin oder 
des Straftäters) richtet. Zwar können entsprechende Quoten nicht berechnet werden, dennoch 
dürfte die zeitliche Veränderung der Zahl der Verurteilten auch durch die Bevölkerungsentwick-
lung beeinflusst sein. So ist im Betrachtungszeitraum beispielsweise die Zahl der in Schleswig-
Holstein lebenden Ausländerinnen und Ausländer gestiegen, wogegen sich die Größe der deut-
schen Bevölkerung kaum veränderte. 
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In Schleswig-Holstein Verurteilte 2016 und 2021  
nach ausgewählten demographischen Merkmalen 

Alter Geschlecht 
Staatsangehörigkeit 

2016 2021 Veränderung 2021 
gegenüber 2016 

Anzahl Anteil in 
% Anzahl Anteil 

in % Anzahl % 

Verurteilte 15 910   100   15 107   100   –   803   –   5   
und zwar       

Jugendliche1  634   4    455   3   –   179   – 28   

Heranwachsende2 1 007   6    726   5   –   281   – 28   
Erwachsene3 14 269   90   13 926   92   –   343   –   2   

Männer4 13 036   82   12 677   84   –   360   –   3   

Frauen 2 874   18   2 430   16   –   444   – 15   
Deutsche 12 490   79   11 106   74   –1 384   – 11   

Ausländer:innen5 3 420   21   4 001   26    581   17   
1 zum Zeitpunkt der Tat 14 bis unter 18 Jahre alt 
2 zum Zeitpunkt der Tat 18 bis unter 21 Jahre alt 
3 zum Zeitpunkt der Tat 21 Jahre oder älter 
4 Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit 
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